
Eine Chance für 
die Zukunft
von Mathias Schlosser

Nächste Woche 
beginnt in Sulz-
bach die Zukunft. 
Am Mittwoch fi n-
det online eine 
erste Informati-
onsveranstaltung zum ge-
planten Glasfasernetz in der 
Gemeinde statt. Der eine 
oder andere wird schon bei 
der Veranstaltung bemerken, 
dass seine Internetleitung 
nicht besonders leistungsfä-
hig ist. Viele andere werden 
aber erst einmal abwinken 
und erklären, dass ihnen das 
heimische Internet im Alltag 
meistens schnell genug ist.

Doch damit könnte es bald 
vorbei sein. Schon heute nut-
zen neben den Hausbewoh-
nerinnen und -bewohnern 
auch Küchenmaschinen, 
Heizungen und Rasenspren-
ger das Internet und es 
wird nicht mehr lange dau-
ern, bis jeder Lichtschalter 
im W-LAN hängt. Die alten 
Kupferleitungen, die heute 
in den Straßen liegen, sind 
damit wahrscheinlich über-
fordert.

Die neuen Glasfaserka-
bel werden in Sulzbach aber 
nur gelegt, wenn ein ordent-
licher Teil der Haushalte in 
den nächsten Monaten sein 
Interesse bekundet. Passiert 
das nicht, muss sich Sulzbach 
wieder hinten anstellen und 
kommt erst in einigen Jah-
ren an die Reihe. Doch dann 
ist „schlechtes Internet“ kein 
lästiges Problemchen mehr, 
sondern ein echter Standort-
nachteil.
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Zahlreiche Sulzbacher erlebten den Radklassiker am 1. Mai live am Straßenrand
Auch bei der 62. Aufl age 

des Radklassikers „Eschborn 
- Frankfurt“ am vergangenen 
Montag sauste die Rad-Elite 
zweimal - meist im Pulk – durch 
Sulzbach.

19 Teams der Elite „UCI World 
Tour“ hatten für den Frühjah-
resklassiker am 1. Mai gemel-
det, darunter das siebenköpfi ge 
„Team DSM“ mit Lokalmatador 
John Degenkolb als Zugpferd. 
Bis spätestens 11.55 Uhr mussten 
sich die Radprofi s auf dem Start-
platz in Eschborn einschreiben, 
bevor der Starter die 133 Elite-
Radsportler auf den veränderten 

203,8 Kilometer langen Rund-
kurs durch den Taunus schickte.

Zweimal sauste das Fahrerfeld 
durch Sulzbach von Liederbach 
kommend die Hauptstraße ent-
lang, um dann nach einer schar-
fen Kurve am Großen Dalles die 
Schwalbacher Straße hinauf zu 
strampeln. Nach dem berech-
neten Zeitplan mit einer Ge-
schwindigkeit von durchschnitt-
lich 41 Kilometer pro Stunde 
waren die Elitefahrer nur zwei 
Minuten später dran. Viele Sul-
zbacherinnen und Sulzbacher 
verfolgten den Rennverlauf im 
Fernsehen, um sich dann recht-
zeitig auf den Weg zu machen, 

die Akteure lautstark am Stra-
ßenrand anzufeuern.

Und wenn dann die Hub-
schrauber zu hören war, wusste 
jeder: „Gleich sinn se da!“ Der 
von Kelkheim kommende Heli-
kopter drehte an der Limesspan-
ge nach Sulzbach ab und kreiste 
über der Ortsmitte. So gingen die 
Blicke der Wartenden erst nach 
oben an den Himmel, dann wie-
der zurück zu den mit Blaulicht 
angekündigten Fahrern.

Natürlich war das Radspek-
takel ein willkommener Anlass, 
gemeinsam im Ort und im Frei-
en zu feiern. Dazu hatte die TSG 
Sulzbach auf dem Parkplatz am 
Großen Dalles einen gastrono-
mischen Verpfl egungsbereich 
mit Grill und Getränkewagen 
aufgebaut. Wer einen Platz in der 
ersten Bankreihe an der Straße 
ergattert hatte, konnte die Elites-
printer bei Bratwurst und kühlem 

Bier hautnah vorbeifl itzen sehen. 
Auf einem großen Bildschirm vor 
der Pyramide wurde ständig vom 
Hessischen Rundfunk über den 
Verlauf des Rennens informiert. 

Zweite Verpfl egungsstelle für 
die Zuschauer war das „Liebling-
scafé“ in der Hauptstraße. Hier 
standen draußen Bistrotische be-
reit. Bei Kaffee, Kuchen und Eis 
für die Kinder war man beim Zu-
jubeln sogar richtig nah an den 
Akteuren dran. Sulzbachs Feu-
erwehr war mit einem Informa-
tions- und Aktionstand neben der 
TSG präsent.

„Welche Nummer hat denn 
der Degenkolb?“, wurde immer 
wieder untereinander erfragt. 
Schließlich möchte man als Rad-
fan den beliebten Oberurseler im 
Hauptfeld ausmachen. Das war 
kaum möglich. Zu schnell sau-
sten die Profi s an der jubelnden 
Menge vorbei.  gs

SULZBACHER
SPITZEN

Fest an der Strecke

Reparatur-Café
Das Reparatur-Café Sulzbach 

ist am Samstag, 13. Mai, in der 
Zeit von 14.30 Uhr bis 17.30 
Uhr im Bürgerhaus am Platz 
an der Linde geöffnet. 

Ehrenamtliche versuchen, 
Reparaturwünsche zu erfüllen, 
um wegwerfen nach Möglich-
keit zu vermeiden. Das Ange-
bot ist kostenlos, Spenden sind 
willkommen. Reparaturwün-
sche sollten bis Donnerstag, 11. 
Mai, unter der Telefonnummer 
06196/8834616 oder per E-Mail 
an reparatur-cafe-su@t-online.
de angekündigt werden. Ein 
spontaner Besuch ist aber auch 
möglich. Zur Überbrückung der 
Wartezeit werden Kaffee und 
Kuchen angeboten. Das Repa-
ratur-Team würde sich über Ver-
stärkung freuen. Wer Interesse 
an einer ehrenamtlichen Mitwir-
kung hat, kann gerne Kontakt 
aufnehmen oder sich am Öff-
nungstag informieren.  red

Versammlung
Der Ökumenische Diakonie-

verein Sulzbach lädt am Mitt-
woch, 10. Mai, um 19.30 Uhr 
zur Jahreshauptversammlung 
ins Kolleg 3+4 im Bürgerzen-
trum „Frankfurter Hof“ ein.

Auf der Tagesordnung stehen 
neben dem Protokoll der letzten 
Jahreshauptversammlung auch 
die Berichte des Vorsitzenden, 
Kassenwarts und der Kassenprü-
fer. Alle Mitglieder sind zu dieser 
Veranstaltung eingeladen.  red

Auto zerkratzt
Unbekannte beschädigten 

zwischen Montag und Mitt-
woch in der Schwalbacher Stra-
ße einen weißen VW Arteon.

Die Täterinnen oder der Täter 
haben nach Angaben der Poli-
zei mittels eines spitzen Gegen-
stands die Beifahrerseite derart 
beschädigten, dass ein Schaden 
in Höhe von über 2.000 Euro 
entstand. Die Polizeistation Esch-
born bittet unter der Telefonnum-
mer 06196/9695-0 um Hinweise 
aus der Bevölkerung.  pol

Frau Mensen kauft
Pelze aller Art, Nähmaschinen, Schreibmaschinen, Figuren, Porzellan, 

Schallplatten, Eisenbahn, Leder-und Krokotaschen, Silberbesteck, 
Bleikristall, Zinn, Modeschmuck, Möbel, Kleider, Alt- und Bruchgold, 

Zahngold, Goldschmuck, Gardinen, Uhren, Münzen, Bernstein, Perlen, 
Bilder, Gobelin, Messing, Teppiche, Orden, Fernglas, Puppen, Perücken,  

Kostenlose Besichtigung sowie Wertschätzung, 100 % seriös und 
diskret, Barabwicklung vor Ort, Mo.-So. von 8-21 Uhr 

☎  0 61 96 / 40 26 889

MOOS & Söhne GmbH & Co. KG
Burgstraße 2   ●   65824 Schwalbach   

Tel. 0 61 96 / 50 86 - 0
Fax 0 61 96 / 8 31 41 

E-mail: info@moos-baustoffe.de

Sonderverkauf

*Alle Artikel vom Lager außer Gas so lange der Vorrat reicht.

30 %  
auf alles*

Wir kaufen Wohnmobile 
+ Wohnwagen

0 39 44 - 3 61 60
www.wm-aw.de  Fa.

Die Rad-Elite raste zweimal durch Sulzbach und passierte in hohem Tempo und vor vielen Zuschauern die Kurve am Großen Dalles. Foto: gs

Der Verein „SDW Freunde Ar-
boretum“ lädt am Tag der Lite-
ratur am Sonntag, 7. Mai, um 
14 Uhr zu einem Lesespazier-
gang für Groß und Klein durch 
das Arboretum ein. 

Die Autorin Tanja Konop-
ka liest aus ihrem Kinderbuch 
„Das Geheimnis von Little Tir-
na-Moe“. Die Schwalbacher 
Krimi-Autoren Lutz Ullrich 
und Chris Silberer sorgen mit 
Frankfurt- und Goethe-Krimi 
für Spannung an den verschie-
denen Natur-Stationen des 

Waldparks. Start der geführten 
Tour, die auch bei Regen statt-
fi ndet, ist das Waldhaus in der 
Straße „Am Weißen Stein“.

Außerdem fi ndet an dem 
Sonntag-Nachmittag die Preis-
verleihung des Malwettbwerbs 
der Freunde Arboretum statt. 
Weitere Informationen gibt es 
unter freunde-arboretum.de im 
Internet.  red

Auch der Schwalbacher Krimi-
Autor Lutz Ullrich liest am Sonn-
tag im Arboretum.       Foto: privat

„Lesespaziergang“
Drei Lesungen am Sonntag im Arboretum

Wanderung in den 
Weinbergen

Am Freitag, 12. Mai, lädt die 
Wandergruppe der TSG Sul-
zbach alle Wanderfreudigen 
zu einer Wanderung durch die 
Weinberge um Oestrich-Win-
kel ein.

Start ist um 13 Uhr am Bür-
gerzentrum Frankfurter Hof. 
Von dort aus geht es in Fahrge-
meinschaften in den Rheingau. 
Die Tour führt durch die lang-
sam grün werdenden Weinberge 
mit vielen schönen Ausblicken, 
vorbei an einer Weidenkapel-
le und zurück zu den Autos. Es 
ist geplant, im Weingut Herke 
einzukehren. Die Streckenlänge 
umfasst neun Kilometer mit ge-
ringen Höhenmetern. Es ist ein 
Teilnahmebeitrag von vier Euro 
und ein Beifahrerbeitrag von 
sechs Euro zu zahlen. Anmel-
dungen nimmt Adelheid van de 
Loo unter der Telefonnummer 
06196/580298 entgegen.  red

Barankauf Pkw und Busse
in jedem Zustand. Sichere Abwicklung.
Tel. 069/20793977 o. 0157/72170724

mailto:info@moos-baustoffe.de
http://www.wm-aw.de


ACHTZWEI 5.  5. 2023 Nr. 18

• Erd-, Feuer- und Urnen-
Seebestattungen

• Fachunternehmen für In-
und Auslandsüberführungen

• Übernahme aller
Formalitäten im Trauerfall

• Sterbegeldversicherungen

• Sie erreichen uns jeder Zeit, Tag
und Nacht, auch an Sonn- und Feiertagen.

• Hauptstraße 61 - 65843 Sulzbach
75 00 16 Rufen Sie uns an

Nutzen Sie die Erfahrung
und Sachkenntnis eines
traditionellen Bestattungs-
unternehmens…

Ndl. Vöth+Partner GmbH

Als Bestattungs-Meisterbetrieb seit Generationen an Ihrer Seite

Carsten Pauly

Partner der Deutschen Bestattungs-Vorsorge-Treuhand AG

Mitglied im Kuratorium Deutsche Bestattungskultur e.V.

Tag- und Nachtdienst, auch an Wochenenden und Feiertagen, für alle Bestattungsdienstleistungen

PIETÄT ZACHOW
vormals PIETÄT BILZ

Inh: Dipl.-Betriebswirt (FH) Dipl.rer.pol E. Zachow

Qualifizierte
Bestattungsfach-
betriebe führen

dieses vom
Bundesverband

Deutscher
Bestatter e.V.

verliehene
Markenzeichen

FACHGEPRÜFTER
BESTATTER

BAD SODEN
Königsteiner

Straße 60

LIEDERBACH
Wachenheimer

Straße 61b

SULZBACH, Bahnstr.17  
Tel. 06196 22118

Erd-, Feuer-, See-, Anonym-Bestattungen • Überführungen  • Beratung in allen Trauerfragen im
Büro oder im Trauerhaus • Erledigung aller Formalitäten mit Behörden, Krankenhaus, Senioren-
und Altenheimen, Versicherungen usw. • Traueranzeigen, Trauerdrucksachen • Trauerfloristik •
Trauerreden • Vorsorge zu Lebzeiten.

Abschluss von Bestattungs-Vorsorge-Verträgen

Wirken im Dienst am Mitmenschen – Verpflichtung aus Verantwortung, Berufung und Tradition.
Zertifizierter Bestattungsfachbetrieb nach DIN EN ISO 9001:2008 und DIN EN 15017. Mitglied des Hessischen Bestatterverbandes.

AUS DEN KIRCHENGEMEINDEN

Kirchennachrichten für die Zeit vom 29. April bis 05. Mai 2023

Inge Volke  
geb. Schaar  

06.01.1961 – 03.04.2023 
 

Danke  
sagen wir allen, die mit uns Abschied nahmen, 
sich in der Trauer mit uns verbunden fühlten 

und ihre Anteilnahme auf vielfältige und liebevolle Weise zum Ausdruck brachten. 
  

Roland 
Patrick 

Alina, Benjamin mit Moritz und Anton 
Ingrid Schaar 

  
Sulzbach (Taunus), im Mai 2023

GRABMALE
Steinmetz-

und Bildhauerarbeiten

Dirk Pyka
Bad Soden-

NEUENHAIN
Hauptstr. 21 · Tel. 06196/21549

www.steinmetz-pyka.de

Neuapostolische Kirche
in Hessen KdöR
Gemeinde Kelkheim/Ts.
Tilsiter Straße 25
Die Gottesdienstzeiten der
Neuapostolischen Kirche Kelk-
heim/Bad Soden finden Sie un-
ter nak-kelkheim.de im Inter-
net.

Evangelische Kirchen-
gemeinde Sulzbach (Ts.)
Platz an der Linde 5
Sonntag, 07.05.
(Kantate)
10.00 Uhr Vorstellgottes-
dienst Konfis; 
Pfarrerin Barbara Helling / 
Gemeindepädagogin 
Sabine Müller

Die Kirche ist täglich bis 18.00
Uhr für das persönliche Gebet
geöffnet.

Ev. Pfarramt: Gemeindesekre-
tärin Claudia Springer, Platz
an der Linde 5,  Tel.: 50 07-10,
Fax: 50 07-18, kirchengemein
de.sulzbach@ekhn.de, www.
evangelisch-in-sulzbach.de
Öffnungszeiten: Montag von
10.00 bis 12.00 Uhr und Don-
nerstag von 14.00 bis 16.00
Uhr 

Matthias Brandt, Vorsitzender
des Kirchenvorstandes, Tel.:
0173 / 3 23 70 06

Saalvermietung über Sandra
Schiwy, An der Schindhohl 9,
Tel.: 742 08, sandra_schiwy@
web.de

Evangelische öffentliche Bü-
cherei: Leitung Dorrit Chris-
tian, Ulrike Groh, Carol Kol-
ler; Cretzschmarstraße 6,
Frankfurter Hof, evoeb@gmx.de
Öffnungszeiten: Dienstag von
16.00 bis 19.00 Uhr. Mittwoch
und Donnerstag von 16.00 bis
18.00 Uhr. Jeden 1. Samstag im
Monat von 10.00 bis 13.00 Uhr.
In den Ferien nur Mittwoch von
16.00 bis 19.00 Uhr.
Medien können weiterhin per
Telefon, per Mail oder über den
Onlinekatalog reserviert wer-
den.
evoeb@gmx.de, Tel. 9 99 63 83

Evangelische Kindertages-
stätte: Komm. Leiterin Cyn-
thia Emmanuele, Platz an der
Linde 4, Tel.: 50 07-15,
kita.sulzbach@ekhn.de

Öffnungszeiten: Montag bis
Freitag von 7.30 bis 15.00 Uhr.
Offene Kirche: Platz an der
Linde 4. Die Kirche ist täglich
bis 18.00 Uhr geöffnet.

Katholische Pfarrei 
Heilig Geist am Taunus
Gottesdienste
in Bad Soden und Sulzbach

Samstag, 06.05.
18.00 Uhr Messe
(Maria Rosenkranzkönigin,
Sulzbach)
18.00 Uhr Messe 
mit Erstkommunion
(Maria Hilf, Neuenhain)
Sonntag, 07.05.
09.30 Uhr Messe
mit Erstkommunion
(Maria Geburt, Altenhain)

11.00 Uhr Messe,
parallel Kindergottesdienst
(St. Katharina, Bad Soden)
Mittwoch, 10.05.
09.15 Uhr Messe
(Maria Rosenkranzkönigin,
Sulzbach)
17.00 Uhr Konzert; Kinder-
chöre der Jungen Kantorei 
Bad Soden
(St. Katharina, Bad Soden)
Freitag, 12.05.
19.00 Uhr Messe
(Maria Geburt, Altenhain)

Die katholische Kirche in Sulz-
bach ist täglich geöffnet von
08.00 bis 18.00 Uhr.

Kirchliche Dienste
Kath. Pfarrei Heilig Geist am
Taunus, Taunusstraße 13,
65824 Schwalbach, pfarrbue

ro@heilig-geist-am-taunus.de
Öffnungszeiten: Montag bis
Freitag von 09.00 bis 12.00
Uhr, Dienstag bis Donnerstag
von 16.00 bis 18.00 Uhr, Tel.:
0 6196 / 7745 00
Pfarrer Alexander Brück-
mann, Telefon 7 74 50 - 21,
Sprechzeit nach Vereinbarung
Kirche St. Katharina und
Pfarrbüro Bad Soden, Sali-
nenstraße 1
Öffnungszeiten: Dienstag von
15.00 bis 18.00 Uhr, Donners-
tag von 10.00 bis 12.00 Uhr
Martina Schönthaler, Tel.:
2 04 87- 22, m.schoenthaler@
heilig-geist-am-taunus.de
Gemeindereferentin Anka
Cordes-Leick, Sprechzeiten
nach Vereinbarung
Kirche Maria Rosenkranz-
königin und Pfarrbüro Sulz-
bach, Eschborner Straße 2a
Öffnungszeiten: Donnerstag
von 16.00 bis 18.00 Uhr
Doris Malka und Irmi Zei-
kowski, Tel.: 2 04 87-27, 
d.malka@
heilig-geist-am-taunus.de
i.zeikowski@
heilig-geist-am-taunus.de
Gemeindereferentin Bettina
Pawlik, Sprechzeiten nach Ver-
einbarung
Krankenhausseelsorge:
Main-Taunus-Kliniken Bad So-
den: Johannes Edelmann, Tel.:
65 78 67 / St.-Valentinushospi-
tal: Karl Schermuly, Tel.:
0160 / 2 09 52 65
Kindertagesstätte Sulzbach:
Neugartenstraße 46, Bettina
Watzl (Leitung), Tel.: 2 04 87-
60, kita-sulzbach@marien-
katharina.de
Treffpunkt Eltern-Kind-Grup-
pen: Kontakt über Kita Sulz-
bach, Tel.: 2 04 87- 60
Häusliche Krankenpflege:
Ökume nische Diakoniestation
Kronberger Straße 1, Bad So-
den, Leitung: Michael Möll-
mann, Tel.: 2 36 70
Caritas-Anziehpunkt:
Schwalbach, Limes Einkauf-
zentrum, Marktplatz 7, Tel.:
5 6140 65

Am 22. April bemerkten
Spaziergänger einen kleinen
weißen Hund, der in einem
grau-grünen Pullover an ei-
nem Zaun in der Nähe des
Sulzbacher Tierheims ange-
bunden war. Daneben stand
ein Hundekörbchen. 

„Offensichtlich war der Hund
dort ausgesetzt worden, wohl
in der Hoffnung, dass dieser
den Weg ins Tierheim finden
würde“, sagt Tierheimleiterin
Peggy Knecht.

Solche Situationen erleben
die Mitarbeiterinnen und Mit-
arbeiter immer wieder und sie
machen sie fassungslos. Peggy
Knecht: „Wenn Tierhalter in

Not geraten, tun wir immer al-
les in unserer Macht stehende,
den Tieren und Menschen zu
helfen.“ Die Vorgeschichte ei-
nes Tieres zu erfahren, helfe al-
len, dem Hund, dem Tierheim
und auch den neuen Besit-
zern.

Da das Aussetzen von Tieren
verboten ist, hat das Tier-
heim bereits über Facebook
versucht, die ehemaligen Hal-
ter des kleinen „Rudi“ – so wur-
de er im Tierheim mittlerweile
getauft – zu ermitteln. Die Su-
che verlief bisher allerdings er-
folglos.

„Rudi“ sei kein Einzelfall,
heißt es seitens des Tierschutz-
vereins Sulzbach/Bad Soden.

Vor etwa drei Wochen seien
drei Zwergkaninchen in einem
Käfig neben einem Glascontai-
ner gefunden worden. Fund-
katzen seinen bereits Tierheim-
Alltag. 

Im Fall von „Rudi“ hat die
tierärztliche Untersuchung er-
geben, dass eine akute Ohren-
und Zahnfleischentzündung
eventuell der Grund für das
Aussetzen des kleinen Hundes
war. Es sei zu befürchten, dass
die in diesem Jahr gestiegenen
Tierarztkosten manch eine
Tierhalterin oder Tierhalter in
arge Bedrängnis bringe. „Auch
für unser Tierheim sind diese
eine Herausforderung“, heißt
es in einer Pressemitteilung 

Kleiner, weißer Rüde am Tierheim ausgesetzt
Tiere sollten immer direkt im Tierheim abgegeben werden – Aussetzen ist verboten

des Tierschutzvereins. Wer
spenden möchte kann dies
jetzt auch einfach per Paypal 
an @TSVBadSodenSulzbach
tun. red

Geburtstag,
Jubiläum,
Hochzeit,
Todesfall

… mit einer Familienanzeige
informieren Sie alle
Sulzbacher schnell und
preiswert und vergessen mit 
Sicherheit niemanden.

Dieser kleine, weiße Rüde wurde in der Nähe des Tierheims am
Arboretum ausgesetzt. Foto: Tierschutzverein

Telefonische Anzeigenannahme unter

0 6196 / 84 80 80

http://www.steinmetz-pyka.de
mailto:de.sulzbach@ekhn.de
http://www.evangelisch-in-sulzbach.de
http://www.evangelisch-in-sulzbach.de
mailto:evoeb@gmx.de
mailto:evoeb@gmx.de
mailto:kita.sulzbach@ekhn.de
mailto:ro@heilig-geist-am-taunus.de
mailto:kita-sulzbach@marien-katharina.de
mailto:kita-sulzbach@marien-katharina.de
mailto:kita-sulzbach@marien-katharina.de
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6. Mai  Gewerbefest in der Hauptstraße, am Rat- 
ab 11 Uhr  „Sulzbach hau(p)tnah“ haus und im Park

7. Mai  „Lesespaziergang“ durch  Treffpunkt am Waldhaus 
14 Uhr  das Arboretum „Am Weißen Stein“

7. Mai  Jubiläumskonzert des  im Bürgerzentrum
15 Uhr  Akkordeonclubs Frankfurter Hof

9. Mai  Stammtisch des in der Gaststätte „Little 
17.30 Uhr  Landfrauenvereins Vietnam“ in der Hauptstr. 27

9. Mai  Versammlung der TSG im Eichwald-Restaurant
19.30 Uhr  Karneval-Abteilung 

10. Mai  Infoveranstaltung zu   Online-Veranstaltung
19 Uhr  Glasfaseranschlüssen 

10. Mai  Jahreshauptversammlung des im Kolleg 3+4 im Bürger- 
19.30 Uhr  ökumen. Diakonievereins zentrum Frankfurter Hof

12. Mai  Nachmittagswanderung der  Treffpunkt am Bürgerzentrum
13 Uhr  TSG-Wandergruppe Frankfurter Hof

TERMINE IN SULZBACH
WoWasWann

Sie möchten eine private  
Kleinanzeige aufgeben? Rufen Sie 
uns an unter Tel. 06196 / 848080  
oder senden Sie eine E-Mail an  

anzeigen@sulzbacher-anzeiger.de

Kleinanzeigen
Tiefgaragenstellplatz in Sulzbach 
ab 15.05.2023 zu vermieten. 
Tel. 0175 / 2783210

Minijob. Nette Familie sucht Un-
terstützung im Haushalt. 20 bis 25 
Stunden monatlich. 
Tel. 0176 / 66146097

Suche Haushaltshilfe in Sulzbach, 
14 tägig, ca. 3 Std. auf Minijob-
basis für  2-Personen-Haushalt. 
Tel. 06196 / 71080

Das kostenlose 
„Blättchen“ 
für jeden Tag

Der 

kommt im Internet jetzt jeden Tag heraus. Unter 
https://sulzbacher-anzeiger.de 

veröffentlichen wir täglich aktuelle Berichte über  
Sulzbach und Umgebung.

Holen Sie sich Ihre lokale Berichterstattung  
kostenlos auf Ihr Smartphone,  

Ihr Tablet oder Ihren PC!

Zum Artikel „Lange in vielen 
Funktionen aktiv“ in der Aus-
gabe vom 14. April erreichte die 
Redaktion nachfolgender Le-
serbrief. Leserbriefe geben aus-
schließlich die Meinung ihrer 
Verfasser wieder. Die Redaktion 
behält sich Kürzungen vor. Wenn 
auch Sie einen Leserbrief veröf-
fentlichen möchten, senden Sie 
ihn unter Angabe Ihrer vollstän-
digen Adresse und einer Rückruf-
Telefonnummer (beides nicht 
zur Veröffentlichung) an info@
sulzbacher-anzeiger.de.

„Was für eine 
Schande“

Ich bin sprachlos. Da wird ein 
hochverdienter Bürger mit viel 
Lob und Anerkennung ob seiner 
vielseitigen Aktivitäten in den 
Ruhestand verabschiedet, und 
dann muss er den Ort, für den er 
so viel getan hat, verlassen, weil 
er „keinen für ihn bezahlbaren 
Wohnraum fand“. Aber für zwei 
Flaschen Wein hat es noch gerei-
cht. Die Freude über so viel Ge-
bermentalität ist den beistehen-
den Herren deutlich anzusehen. 
Das hat er nicht verdient. Deka-
dent. Gott sei gedankt, dass ich 
keine öffentliche Person bin.

Karl E. Post, Sulzbach

LESERBRIEF

Mit neuen Tanzkursen für Kin-
der lädt das Familienzentrum 
„Schatzinsel“ in Bad Soden Kin-
der dazu ein, Spaß an Bewegung 
zu Musik zu entdecken.

„Sunbeams“ nennt sich das 
Kursprogramm, mit dem Tanz-
lehrerin Agnieszka Diaz Kindern 
spielerisch Bewegungsformen 
zu unterschiedlichen Rhythmen 
und Musikrichtungen lehrt und 
mit ihnen je nach Altersstufe grö-
ßere oder kleinere Choreografi en 
einübt. Dabei soll das Bewusst-
sein für den eigenen Körper, Be-
wegungen und Rhythmus gefe-
stigt werden und mit viel Spaß 

Die Idee einen „Gottesdienst 
für Groß und Klein“ anzubie-
ten, fi ndet großen Anklang bei 
den Familien der Evangelischen 
Kirchengemeinde Sulzbach und 
sogar darüber hinaus. So wurde 
am 30. April schon der vierte Got-
tesdienst dieser neu ins Leben ge-
rufenen Veranstaltung gefeiert.

Diesmal ging es am Sonntag 
„Jubilate“ darum, die Schöpfung 
zu feiern. Die Kinder hörten, wie 
das wohl ist, wenn Gott den 
Menschen Atem gibt, und wenn 
man sich entwickelt und wächst. 
Gemeinsam wurde der Psalm 
104 gebetet, gemeinsam gesun-

und Freude die Kreativität und 
die Fantasie angeregt werden. 

Nach dem Start im März gehen 
die mittlerweile beliebten Kurse 
vom 19. Mai bis 21. Juli in eine 
neue Runde. Kinder von dreiein-
halb Jahren bis fünf Jahren tan-
zen von 15 Uhr bis 15.45 Uhr, 
Kinder von fünf bis acht Jahren 
von 15.45 Uhr bis 16.30 Uhr, je-
weils freitags im Familienzen-
trum „Schatzinsel“ in der König-
steiner Straße 6a in Bad Soden. 
Die Kursgebühr beträgt 45 Euro. 
Anmeldungen werden unter 
evangelische-familienbildung.
de im Internet entgegen genom-
men.  red

gen und geklatscht. Auch beim 
„Vater unser“ mit Bewegungen 
zum Abschluss des Gottesdiens-
tes waren Jung und Alt engagiert 
dabei. Nach dem Gottesdienst 
haben alle Besucher fl eißig ge-
holfen, eine Tafel mit Tischen zu 
stellen, um daran dann gemein-
sam Pizza zu essen und sich in 
geselliger Runde auszutauschen. 

Der nächste „Gottesdienst 
für Groß und Klein“ fi ndet am 
Pfi ngstmontag, 29. Mai, um 16 
Uhr im Pfarrgarten der evan-
gelischen Kirche statt. Im An-
schluss an den Gottesdienst gibt 
es Würstchen vom Grill und ein 
Lagerfeuer.  red

Tanzspaß für Kinder

Schöpfung erleben

Neue Kurse in der Sodener „Schatzinsel“

Nächster Familiengottesdienst am 29. Mai

Pkw brennt aus. Vermutlich ein technischer Defekt führte am Samstag gegen 19 Uhr zum 
Brand eines Pkw auf der alten B8. Die Insassen des grauen Mercedes C-Klasse hatten bemerkt, dass 
es während der Fahrt unter der Motorhaube zu qualmen anfing. Kurz darauf fing der Pkw Feuer. 
Im Zuge der Löscharbeiten musste die L3266 in Richtung der A66 für eine Stunde gesperrt werden. 
Schnell konnte das Feuer durch einen Trupp unter Atemschutz und mit Schaum gelöscht werden. 
Das Fahrzeug brannte aus und musste abgeschleppt werden. Die Insassen kamen mit einem Schre-
cken davon.  Foto: Feuerwehr

Das Forstamt Königstein lädt 
Mitte Mai zu drei Veranstal-
tungen ins Arboretum Main-
Taunus ein. 

Am Donnerstag, 11. Mai, 
fi ndet von 17 bis 19 Uhr eine 
Wild- und Heilkräuterführung 
mit Geografi n Monika Zarges 
statt. Dabei wird gezeigt, wie 
viele Pfl anzen genutzt wer-
den können. Tricks und Tipps 
zum Erkennen, Sammeln, Kon-
servieren und natürlich auch 
zum Verarbeiten verrät Moni-
ka Zarges auf der kurzweiligen 
Kräutertour durch das blü-
hende Arboretum. Treffpunkt 
ist das Waldhaus in der Straße 
„Am Weißen Stein“. Die Teil-
nahme an der Führung kostet 
zehn Euro. Sie ist nur nach vor-
heriger Anmeldung bis zum 9. 
Mai per E-Mail an forstamtko-
enigstein@forst.hessen.de mög-
lich. 

Am Sonntag, 14. Mai, fol-

stenfrei. Treffpunkt ist am 
Waldhaus.

Von 10 bis 12 Uhr bietet das 
Forstamt Königstein eine Pilz-
wanderung im Arboretum mit 
anschließender Fundbespre-
chung an. Pilze sind faszinie-
rende Organismen, die unent-
behrlich für den Kreislauf des 
Lebens sind. Sie zersetzen totes 
Material, räumen so den Wald 
auf oder unterstützen die leben-
den Pfl anzen als Symbionten 
zum gegenseitigen Nutzen. 
In einem zweistündigen Spa-
ziergang möchte Heike Schür-
mann gemeinsam mit den Teil-
nehmenden erkunden, welche 
Arten es im Arboretum zu ent-
decken gibt. Eine vorherige An-
meldung über die Pilzfreunde 
Südhessen Sulzbach unter pilz-
freunde-sulzbach.jimdofree.
com/kontakt/ ist erforderlich. 
Die Teilnahme an der Führung 
ist kostenlos. Treffpunkt ist 
ebenfalls am Waldhaus.  red

gen dann gleich zwei informa-
tive und erlebnisreiche Wande-
rungen durch den Waldpark. 
Von 8 bis 11 Uhr können Inte-
ressierte das morgendliche Vo-
gelkonzert bei einem Rund-
gang durch die artenreiche 
Natur unter Führung von Ilse 
Hoffmann und Stefan Wehr 
von der vogelkundlichen Be-
obachtungsstation Untermain 
erleben. Die Teilnahme ist ko-

Auch der Gemeine Schneeball 
kommt im Arboretum vor und 
kann als Heilmittel verwendet 
werden. Foto: Forstamt Königstein

Kräuter, Vogelstimmen, Pilze
Führungen und Wanderungen durch das frühlingshafte Arboretum

Den Weg zurück 
ins Leben fi nden

Der Hospizverein Lebens-
brücke, der auch von Sulz-
bach unterstützt wird, lädt am 
Dienstag, 9. Mai, zum „Weg ins 
Leben“-Café ein.

Das Café bietet Raum für 
Trauer und Verlust und fi ndet 
jeweils am zweiten Dienstag 
im Monat von 17 bis 19 Uhr im 
Hospiz Lebensbrücke in der 
Dalbergstraße 2a in Flörsheim 
statt. Es werden Getränke 
und ein kleiner Snack ange-
boten. Trauernde können sich 
dort treffen und austauschen. 
Ebenso werden Menschen da 
sein, die zuhören und mitemp-
fi nden.  red

MTZ: Person fühlte 
sich bedroht

Am Samstagabend wurde 
der Polizei aus dem MTZ ge-
meldet, dass eine Gruppe von 
Personen einer anderen hin-
terherlaufen würde. 

Im Zuge der Ermittlungen 
konnte eine Person festge-
stellt werden, welche angab 
von der Gruppe bedroht wor-
den zu sein, woraufhin diese 
aus Angst gefl üchtet sei. Die 
konkreten Hintergründe zum 
Sachverhalt sind allerdings 
unbekannt. Hinweise nimmt 
die Polizei unter der Telefon-
nummer 06196/9695-0 ent-
gegen.  pol

mailto:anzeigen@sulzbacher-anzeiger.de
https://sulzbacher-anzeiger.de
mailto:forstamtko-enigstein@forst.hessen.de
mailto:forstamtko-enigstein@forst.hessen.de
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Kfz-Werkstätten
Autohaus Schwalbach GmbH 
Mitsubishi-Vertragshändler, Mazda-
Service,  Neu- und Gebrauchtwagen 

Tel.06196 / 30 01  ·  Fax 88 17 420 
www.autohaus-schwalbach.de

Auto-Schäfer GmbH 
KFZ-Service, Reparaturen, Reifenservice,  
HU-Abnahme
Sulzbach, Hauptstraße 119

Tel. 06196 / 2 29 61

Logopädie/Sprachtherapie
Logopädische Privatpraxis

M.Sc., Logopädin 
Tel. 0151 / 51 78 79 52 

 

Maler und Lackierer
Malermeister Thomas Scheel
Maler-/Lackier-/Tapezierarbeiten, kreati-
ve Wandgestaltung, Fassadengestaltung, 
Trockenbau-/Verputz-/Wärmedämmarbei-
ten, Fußbodenbeläge, Gerüstbau

Tel. 06196 / 2 02 43 38 
Mobil 0177 / 3 11 77 02

Möbel
Möbel-Sachs GmbH 
Wohnkonzepte zum Wohlfühlen, 
Einrichtungs-Studio, Schreinermeister-
und Parkettlege-meisterbetrieb
Schwalbach, Berliner Straße 29 

Tel.06196 / 8 60 31   ·   Fax 8 60 37 
info@moebel-sachs.de

Musikschule
Jugendmusikschule 1976 e.V.
Schwalbach, Marktplatz 9 

Tel.06196 / 82470 
www.jugendmusikschule1976.de

Musikschule Taunus
Öffentliche Musikschule im VDM, Unter-
richt auch in Sulzbach. 
Niederhöchstadt, Steinbacher Str. 23 

Tel.06173 / 66110 
www.musikschule-taunus.de 

info@musikschule-taunus.de

Polsterei
Posterei Petkovic
Polsterei und Raumausstattung
Bahnstraße 10, Schwalbach 
 Tel. 06196 / 776 99 02 
 Fax 06196 / 776 99 03

info@polsterei-dekoration.de

Reisebüro
Dirk Kattendick, SelectedTravel 
Seit 25 Jahren Ihr Ansprechpartner rund 
um das Thema Reisen. 
Schulstraße 14, Schwalbach  
 Tel. 06196 / 88 400 33 
 Fax 06196/ 88 400 37

dirk.kattendick@selectedtravel.de 
www.selectedtravel.de

Reisebüro Kopp Lufthansa City 
Center 
Jede Reise, alle Airlines, jeden Veran-
stalter  zur tagesaktuellen Best-Preis-
Garantie, DB-Karten.  
Main-Taunus-Zentrum  Tel. 069 / 311005 
Marktplatz 36, Schwalbach 
 Tel. 06196 / 88 989-60

www.komm-reisen.de

Rollladenbau
Rolladenbau Mook GmbH
Ffm.-Sossenheim,  
Kappusstraße 11-13

Tel. 069 / 34 50 55 
www.mmook.de

Schlosserei – Metallbau
Roger & Scheu Metallbau GmbH
Sulzbach,  
Wiesenstraße 10
Tel. 06196 / 75 93 96  ·  Fax  75 93 97

Schmuck
Schmuck + Edelsteine Karaiskos
Feiner Goldschmuck, Edelsteine aller 
Art, Perlen 
Marktplatz 42, Schwalbach

Tel. 06196 / 9 50 92 30

Schreinereien

Bau- und Möbelschreinerei, Parkettverle-
gung, Reparaturverglasung 
Sulzbach, Wiesenstraße 10

Tel. 06196 / 57 41 07 
Fax 06196 / 57 41 08

Schuhmacher
Elshout
Schuhmacherei, Schlüssel-Notdienst,  
Verkauf, Beratung und Montage 
Sulzbach, Hauptstraße 27

Tel. 06196 / 7 39 55 
Mobil  0171 / 400 54 99 

www.schuhmacherei-sulzbach.de

Sprachschule
TS-Lingua GmbH
Deutsch, Englisch, Spanisch,... für 
Erwachsene, Jugendliche und Kinder. 
Gruppen und Einzelkurse 
Schwalbach, Am Kronberger Hang 2

Tel. 06196/95342-20 
info@taunus-lingua.de

Steuerberatung
Basten GmbH Steuerberatung
Grundsteuerbewertung 2022 
Sulzbach, Im Haindell 1

Tel. 06196/50 02 16 
joachim.basten@datevnet.de 

www.basten.de

Umzugsservice
CHRIST & WAGNER 
Int. Möbeltransporte GmbH
Umzüge aller Art, auch Übersee, 
Lagerung 
Sulzbach, Wiesenstraße 21

Tel. 06196 /7 65 01- 0 
info@christ-wagner.com 
www.christ-wagner.com

Augenoptik

Optik Knauer e.K. 
Brillen und Kontaktlinsen 
Bad Soden, Clausstraße 25

 Tel. 06196 / 2 67 30 
www.optik-knauer.de

Computer
Complete GmbH
Kaufberatung, PC-Installation, Virenbe-
seitigung, IT-Service, Hilfe für Senioren
Ffm.-Sossenheim, Alt Sossenheim 85

Tel. 069 / 34 81 24 45 
info@complete-gmbh.com 
www.complete-gmbh.com

Dachdecker
FS Bedachungen GmbH
Bedachungen aller Art, Solardächer 
Schwalbach, Altkönigstraße 1a

Tel. 06196/524 89 33 
dachbau-schrader@t-online.de

Energieberatung
eta-Plus GmbH
Energet. Altbausanierung, Energieaus-
weise, Baubegleitung, Schimmelanalyse
Sulzbach, Fronhofstr. 12 

Tel. 06196 / 5  24 12 15 
Fax 06196 / 5  24 12 13 

info@eta-plus.de 
www.eta-plus.de

Essen auf Rädern
Menüservice apetito AG
im Auftrag von „Deutsches Rotes Kreuz – 
Soziale Dienste Rhein-Main-Taunus gGmbH“ 
48432 Rheine, Bonifatiusstraße 305

Tel. 0 61 92 / 20 77 30 
Fax 059 71 / 80 20 80 55

Farben + Tapeten
Farben Wandel 
Farben, Malerartikel, Tapeten, Bodenbeläge
Am Flachsacker 30, Schwalbach

Tel. 06196 / 8 63 79    
Fax: 06196 / 33 33 

Farben-Wandel@t-online.de

Friseure
Kamm in - Iris und Birgits 
Haarstudio
Schwalbach, Gartenstraße 20 

Tel. 06196 / 6 52 46 38

Garten- und Landschaftsbau
Cheikhi Gartenservice  

und Zaunarbeiten, Winterdienst, 
Gartengestaltungen  
Schwalbach, Hessenstraße 23

Tel. 0 61 96 / 5 24 11 75  
mobil 0178 / 44 35 605 

cheikhi@hotmail.de

GmbH
Heizung - Sanitär - Spenglerei - Dachrin-
nenservice
Am Brater 1, Schwalbach

Tel.06196 / 7 66 60 10  
Fax 7 66 60 19

Immobilien
Adler Immobilien
Verkauf – Vermietung – Bewertung 
Messer-Platz 1, Bad Soden

Tel. 06196 / 560 960  
www.adler-immobilien.de

CAMIKO Immobilien und Hausverwaltungen
Inh. Michael Kohler 
Frankfurt-Sossenheim,  
Sossenheimer Riedstraße 16b

Tel. 0151 / 41626121 
info@camiko-immo.de

Ihr Immobilienmakler vor Ort 
Obertorstraße 27, Eschborn

Tel. 06196 / 437 78 
 Fax 06196 / 437 30 

www.csimakler.de

G&K Immobilienberatungs GmbH
Verkauf, Vermietung, Beratung 
 Sulzbach, Hauptstraße 22

Tel. 06196 / 76 77 49 
info@guk-immo.de 

www.immobilien-machen-freude.de

Günter Sacher Immobilien
Beratung/Verkauf von Häusern,  
Grundstücken, Wohnanlagen

Telefon 06195/9776541 
mobil 0174/2907283 

g.sacher@web.de

Haus & Grund Sossenheim
Umfassende Beratung rund um Ihre 
Immobilie

Tel. 069 / 78 80 01 20 
Fax 069 / 34 05 89 43 

h.j.langer@t-online.de 
www.hug-sossenheim.de

Manfred Kuhfuß
IVD- Vermietung - Verkauf - Verwaltung

Tel. 069/3 14 02 60 
www.kuhfuss.de

Installationen
bht Bäder & Haustechnik GmbH
Meisterbetrieb Sanitär, Heizung, Fliesen, 
Elektro mit Wartung, Reparatur und 
Bäder komplett 

Tel. 06196 / 56 86 31  
Fax 56 86 30 

www.bht-eschborn.de

Rainer Haupt, Meisterbetrieb
Sanitär, Heizung- und Klimatechnik
Sulzbach, Sossenheimer Weg 39 

Tel. 06196 / 9 99 86 00 
Fax 06196 / 9 99 85 99 
info@gasheizung24.de

Jalousien
Rolladenbau Mook GmbH
Ffm.-Sossenheim, Kappusstraße 11-13

Tel. 069 / 34 50 55 
www.MMook.de

Kanalreinigung
Kanal Fay
Rohrreinigungs-Service GmbH  ·  24-Stunden-
Service ·  Kanalsanierung ·  Gruben- und 
Fettabscheiderentleerung
Adolf-Damaschke-Straße 12, Schwalbach

Tel. 06196 / 88 97-0

Kfz-Gutachten
Sach-Verständigen-Stelle
für Kfz-Gutachten, Technik und  
Controlling GmbH 
Ffm.-Sossenheim, Westerbachstr. 134

Tel. 60 60 86 - 0 
Fax 60 60 86 - 50 

kontakt@svs-gutachten.de 
www.svs-gutachten.de

Te lefonserv ice

Sie wollen auch mitmachen?
Dann rufen Sie unsere Anzeigenabteilung an

Telefon  06196 / 84 80 80 oder 06173 / 98 98 666
anzeigen@schwalbacher-zeitung.de

Telefonservice
Unsere preiswerte Dauerwerbung in 

Die Mitteilungen aus den Vereinen sind ein freiwilliger Service des Sulzbacher Anzeigers. Für Inhalt und 
Orthografi e sind allein die Vereine bzw. die Unterzeichner verantwortlich. Der Verlag behält sich Kür-
zungen vor. Ein Anspruch auf Abdruck in der Rubrik besteht nicht.

MITTEILUNGEN AUS DEN VEREINEN

Freiluftsaison eröffnet
Mit einem Schnuppertraining, 

dem traditionellen Schleifchen-
Turnier und einem Grillabend 
mit Live-Musik eröffnete der Ten-
nisverein Sulzbach (TVST) offi -
ziell die Freiluft-Saison 2023 auf 
der Sandplatzanlage am Eich-
wald.

Eingeladen zum Schnupper-

training waren Kinder, Erwach-
sene und auch Nichtmitglieder. 
„Wir hatten fast nur auswärti-
ge Teilnehmer“, berichteten die 
Sportwarte, die sich über die 
Resonanz der Werbung freuten. 
Zwölf Erwachsene und 15 Kin-
der nutzten die Gelegenheit, 
unter Anleitung der Tennisschu-
le Conny Stetzer das Spiel mit 
dem gelben Filzball kennen zu 
lernen. Natürlich hofft jetzt der 
Vorstand, dass einige von ihnen 
in den Verein eintreten.

24 Meldungen gab es für das 
beliebte Schleifchen-Turnier. 

Zehn Herren und 14 Damen 
kämpften auf vier Plätzen in lo-
ckerer Spielweise um die bunten 
Schleifen. Ausgespielt wurden 
vier Runden zu je 30 Minuten. 
Die Mixed-Paarungen ermittelte 
Elias Wörgetter, der als Lose die 
Schläger aus dem Herren- und 
Damenstapel zog. Vier Schleifen 
erspielten sich bei den Herren nur 
Louis Schirra und Edgar Hartz. 
Bei den Damen lagen Yvonne 
Wörgetter und Eva-Maria Cartel-
lieri mit je drei Schleifen und der 
besseren Spielewertung auf Platz 
eins und zwei. Insgesamt wurden 

jeweils sieben Mal drei und zwei 
Schleifchen vergeben, fünfmal 
eine Schleife. Nur drei Mitspie-
ler gingen sieglos leer aus. Lukas 
Kümmel und Renate Wörgetter 
oblag die sportliche Regie.

Anschließend ging es mit dem 
geselligen Teil „Grillen & Chil-
len“ weiter. Dazu warf Clubwirt 
Mario und sein Team den Grill 
an, leckere Salate waren schon 
vorher angerichtet worden. Bei 
akustisch bekömmlichen Klän-
gen wurde viel geplaudert, vom 
Winterurlaub erzählt, von Studi-
enreisen berichtet oder sich ge-
danklich schon mal wegen der 
anstehenden  Punktspiele inten-
siv ausgetauscht. Getanzt wurde 
auch. Dazu erhöhte Keyboarder 
Wolfgang Liebert die Phonzahl 
und spielte dazu die passenden 
Rhythmen.  Gerhard Schöffel

Überraschung zum Auftakt
Die Überraschung am ersten 

Spieltag der Medenrunde war 
perfekt gelungen. Denn die 
„Sechzigerinnen“ gewannen 
das Heimspiel mit 4:2 gegen 

die MSG Fuldatal/Kassel/Kau-
fungen.

„Wir waren doch ein biss-
chen gespannt, wie wir gegen 
die Gäste abschneiden werden“, 
sagte Mannschaftsführerin Gisela 
Kümmel noch am Abend vor dem 
Matchtag am Dienstagmorgen 
am Eichwald. Schließlich waren 
die Nordhessinnen Zweiter in der 
Abschlusstabelle 2022 geworden.

Doch die Sulzbacherinnen 
zeigten keinerlei Nervosität und 
lagen nach den Einzeln schon mit 
3:1 vorne. Jutta Wolf gewann mit 

6:1, 6:4 gegen P.Wilke und Gisela 
Kümmel glatt mit 6:0, 6:0 gegen 
I.Matthey. Anette Günther holte 
mit 6:4, 7:5 gegen S.Grawunder 
den dritten Punkt. Nur Doris Finke 
musste sich nach zähem Spiel mit 
2:6, 6:4 und 5:10 im Champions-
Tiebreak gegen M.Austermühle 
geschlagen geben. Bei den Dop-
peln teilten sich die Teams die 
Punkte. Wolf/Kümmel gewannen 
6:0, 6:3 gegen Wilke/Austermüh-
le, Finke/Günther verloren 4:6, 
4:6 gegen Matthey/Grawunder. 
 Gerhard Schöffel

Die Gewinnerinnen und Gewinner des Schleifchen-Turniers mit der Turnierleitung und den Sport-
warten. Mit dem Wettbewerb eröffnete der TVST am Samstag die Freiluftsaison. Foto: Schöffel

Das Doppel mit Jutta Wolf und Gisela Kümmel holte den vierten 
Punkt im Heimstpiel der „Damen 60“-Mannschaft.  Foto: Schöffel
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CAFÉ LE PIC VERT

☎
Nottelefon Sucht

0180 / 
   365 24 07*

*Festnetzpreis 9 ct / min.  
    Mobilfunkpreise maximal 42 ct / min. 

Selbsthilfegruppen 
in der Nähe:
●  Gemeinschaft  

„Sulzbach“ 
mittwochs, 19 Uhr, 
Altentagesstätte, 
„Im Brühl“ 34,

 65843 Sulzbach 
Tel. 0 61 96 / 58 01 20

●  Gemeinschaft
„Taunusburg“
freitags, 19 Uhr, 
ags-Beratungsstelle, 

65824 Schwalbach 
Tel. 0 61 92 / 95 20 05
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Mächtig viel los war am ver-
gangenen Sonntag bei strah-
lendem Sonnenschein und 
warmen Temperaturen beim 
Koppelfest auf dem Reiterhof 
St. Georg in der Mühlstraße.

Eingeladen hatten die Reit-
schule Kranz und der Reitver-
ein Sulzbach, da an diesem Tag 
nach dem langen Winter erst-
malig in diesem Jahr alle Pferde 
und Ponys auf der Koppel ihre 
Freiheit genießen durften. 
Bevor es jedoch losging, hatten 
viele Helferinnen und Helfer 
die Longierhalle kurzerhand in 
ein Büffet verwandelt und auch 
die gegrillte Bratwurst durfte 
nicht fehlen.

Der erste Vorsitzende des 
Reitvereins und Inhaber der 
Reitschule, Michael Kranz, 
hielt noch einen kurzen Aus-
blick auf die Zukunft mit den 
drei neu angeschafften Ponys 
Max, Ronni und Puppi, mit 
denen man das Angebot für 
Kinder noch erweitern möchte, 
um die Lücke zwischen dem Po-
nyclub und den Longenkindern 
zu schließen. Weiterhin ließen 
sich dadurch die langen War-
telisten deutlich verkürzen. 
Speziell hierfür konnten Anni-
ka Landman und Jasmin von 
Krogh als Trainerinnen gewon-
nen werden.

Michael Kranz nutze auch die 
Gelegenheit um Familie Uzeidi 
vorzustellen, die ab 1. Mai das 
im Reiterhof befi ndliche Re-

staurant „Zur Pferdetränke“ als 
neue Pächter übernehmen wer-
den, weil der bisherige Pächter 
auf eigenen Wunsch ausschei-
den wollte.

Da Pferde und Ponys durch die 
lange Winterpause doch teilwei-
se sehr bewegungsfreudig und 
stürmisch auf die Weide eilen 
könnten, wurden noch kurz ein 
paar Verhaltensregeln an die 
vielen Besucherinnen und Besu-
cher gerichtet, um eventuellen 
Unfällen vorzubeugen.

Die kleineren Pferde und 
Ponys wurden als erstes aus der 
Reitschule jeweils einzeln auf 
die verschiedenen Koppeln ge-
führt, um dann herab gezählt, 

wie die Sekunden an Silvester, 
gleichzeitig losgelassen werden 
zu können. Wie bei der „Formel 
1“ nutzen die Pferde und Ponys 
ihre Möglichkeit unter dem 
Staunen der Zuschauer erst ein-
mal richtig durchzustarten und 
ihre Freiheit zu genießen, bevor 
sie dann das frische grüne Gras 
verzehrten. 

Danach waren dann die 
nächstgrößeren und großen 
Pferde und Ponys dran. Das 
Koppelfest war ein Ereignis, 
das man nicht jeden Tag sehen 
kann, und dass den Zuschauern 
noch lange in Erinnerung blei-
ben wird.  red

Das Koppelfest eröffnete Michael Kranz (Mitte). Rechts neben ihm Jasmin von Krogh, Annika Land-
man und Nils Kranz (von links) mit den neuen Ponys Max, Ronni und Puppi.  Foto: gs

Endlich wieder auf der Weide
Zahlreiche Besucher kamen zum Koppelfest auf den Reiterhof

Der Kabarettist Jürgen Leber 
sorgte bei seinem Auftritt am 
vergangenen Samstagabend im 
ausverkauftem Bürgerhaus am 
Platz an der Linde für eine mit-
reißende Comedy-Show, bei der 
für die Zuhörer lachen von An-
fang bis Ende angesagt war.

Jürgen Leber blickte zu Be-
ginn seiner Soloshow auf die 
für Künstler unsägliche Co-
rona-Zeit zurück. Keine Auf-
tritte, keine Kohle. „Ich bin 
nicht mehr gewohnt, vor Leu-
ten zu spielen“, berichtete er. 
Vor lauter Verzweifl ung hätte 
er sogar einen Auftritt auf 
dem Mittelstreifen der A66 
gewagt. Das Ergebnis: keine 
Euro, dafür viel Gehupe und 
Gewinke. Natürlich bedauerte 
das Publikum die Autobahn-
Tournee mit vielen „Oohs“ 
und „Aahs“, was der Entertai-
ner wohlwollend entgegen-
nahm.

Dass Jürgen Leber sein Sujet 
überhaupt nicht verlernt hat, 
zeigte er dann in zwei 40-minü-
tigen, höchst unterhaltsamen 
Nonstop-Monologen über Gott 
und die Welt. Da gehörte zu Be-
ginn gleich ein Seitenhieb auf 
die Offenbacher dazu, die wie-
der mal ihr Fett abbekamen. 
Ein Beispiel: „Der Kopf ist hohl, 
die Stirn ist fl ach. Mach den 
Führerschein in Offenbach“. 
Bei einem Angebot „Verkaufe 

Auto 1.000 Euro VB“ fragte der 
bekennende Hesse beim Of-
fenbacher nach. „Wofür steht 
VB?“ – „Festpreis“, lautete die 
Antwort.

Mit dem 9-Euro-Ticket sei er 
durchs Land gereist und hätte 
viele Konfl ikte erlebt. Zum Bei-
spiel die Teilnahme an einer 
Therapiegruppe. Da empfahl 
der Moderator einer Frau: 
„Schreibe in einem Brief auf, 
was du an deinem Gatten nicht 
magst und vergrabe ihn dann 
im Garten.“ Nach drei Tagen 
fragte die Frau zurück: „Was 
soll ich jetzt mit dem Brief ma-
chen?“. Wieder so eine verblüf-
fende Pointe. 

In seinem Programm im Bür-
gerhaus sprach Jürgen Leber 
viele gesellschaftspolitische 
Themen an. So sein Kommen-
tar zu den Querdenkern: „Es 
ist schon seltsam, wenn man 
als einziger im ganzen Ort den 
Dorfdepp net kennt.“ Er gab 
den Lehrern einen mit, die nur 
wegen Juli und August diesen 
Beruf ergriffen hätten. Auch 
stellte der Alleinunterhal-
ter fest, dass für einen Mann 
70 Jahre das ideale Alter ist, 
um nochmal Papa zu werden. 
Denn: „Da musst du nachts so-
wieso dreimal raus!“

„Schwimmen ist nicht mein 
Metier“, verriet Jürgen Leber 
offen. Als Werkzeugmacher un-
geeignet und deshalb entlassen. 

Im Arbeitszeugnis steht: „Er 
verstand es, der Arbeit aus dem 
Weg zu gehen.“ Deshalb suchte 
er eine neue Stelle, ging zum 
Arbeitsamt und machte den IQ-
Test: „Was ist die Hälfte von 7? 
- Halb sieben!“ Übergangsweise 
habe er als Bestatter gearbeitet 
und erkannt: „Ob du schlau bist 
oder dumm. Immer lockt das 
Krematorium.“

„Was ist ein Vakuum“, fragte 
er das Publikum. „Ich hab´s im 
Kopp, aber ich komm net druff.“ 
Mathe war noch nie seine Stär-
ke. Besonders die Textaufga-
ben machten ihm zu schaffen. 
„Wenn im Bus 14 Leute sitzen 
und 15 steigen aus. Wie viele 
müssen wieder zusteigen, 
damit keiner mehr drin ist?“ 
Immer wieder wechselte der 
Comedian die Szenen. Goethe 
schrieb Liebesbriefe in sechs 
Sprachen. Loddar Matthäus 
zahlt Alimente in acht Wäh-
rungen. Er berichtete von sei-
nem Versuch, Marathon zu lau-
fen. Seine Fans feuerten ihn an 
mit einem Transparent „Jürgen 
enttäusche uns nicht. Komm ins 
Ziel bei Tageslicht!“ Der Lauf 
habe ihn viel gekostet, nämlich 
drei Übernachtungen mit Früh-
stück.

Nach der Pause, seinem Lieb-
lingsfach in der Schule, ver-
wandelte Leber die Bürger-
hausbühne in ein Fernsehstudio 
des Hessischen Rundfunks und 
spielte mit markanter Fistel-
stimme die Rolle des einstigen 
Frankfurter Zoo-Direktors Bern-
hard Grzimek mit einem Vor-
trag über den allseits beliebten 
Mett-Igel, der sich auch zu le-
ckerem Gehackten verarbeiten 
lässt. Und was die Verpackungs-
industrie betrifft, „werden wir 
bald dien Inhalt wegwerfen und 
die Verpackung essen“.

Auch das ihm leidige Gen-
dern prangerte er an, eben-
so, dass durch die Digitalisie-
rung und künstliche Intelligenz 
immer mehr Buchstaben oder 
Wörter wegfallen. Sein Schluss-
worte: „Ich bednke mch bei alln 
Slzbchern, di n´n tlln Abnd mit 
mr erlbt hbn.“ Käsfraa Marian-
ne Runge überreichte dem viel 
beklatschten Comedian zwei 
Flaschen „reinen Sulzbacher 
Weins“.  gs

Kabarettist Jürgen Leber als Geheimrat Goethe, den Erlkönig 
oder vielmehr den „Äpplerkönig“ vortragend.  Foto: gs

Lachen von Anfang bis Ende
Jürgen Leber lieferte mitreißende Comedy-Show im Bürgerhaus
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Amtliche Bekanntmachungen
Bekanntmachung Nr. 20/2023

Wahlbekanntmachung
für

die Direktwahl der Landrätin oder des Landrats
des Main-Taunus-Kreises

in der Gemeinde Sulzbach (Taunus) am 04. Juni 2023
1. Die Direktwahl der Landrätin oder des Landrats dauert von

8:00 bis 18:00 Uhr.
Die Gemeinde ist in 7 allgemeine Wahlbezirke eingeteilt.
Für die allgemeinen Wahlbezirke wird ein Wählerverzeichnis
erstellt, in das alle Wahlberechtigten eingetragen werden.
Wählen kann nur, wer in das Wählerverzeichnis eingetra-
gen ist oder einen Wahlschein hat.
In den Wahlbenachrichtigungen, die den in das Wählerver-
zeichnis eingetragenen Wahlberechtigten bis spätestens 14.
Mai 2023 übersandt werden, sind der Wahlbezirk und der
Wahlraum angegeben, in dem die Wahlberechtigten zu wäh-
len haben. Barrierefrei zugängliche Wahlräume sind mit ei-
nem Rollstuhlpiktogramm gekennzeichnet. 
Alle Wahlbezirke und Wahlräume befinden sich in der Cretz-
schmarschule, Klosterhofstraße 2, 65843 Sulzbach (Taunus)
und sind barrierefrei über die Straße Am Klippelgarten zu er-
reichen.

2. Das Wählerverzeichnis zur Direktwahl für die Wahlbezirke der
Gemeinde wird in der Zeit vom 15. bis zum 19. Mai 2023 
während der nachgenannten Öffnungszeiten im Bürgerbüro,
Rathaus, Hauptstraße 11,
Montag 07:30 – 12:00 Uhr
Dienstag 07:30 – 12:00 Uhr sowie 14:00 – 18:00 Uhr
Mittwoch 07:30 – 12:00 Uhr sowie 14:00 – 16:30 Uhr
Donnerstag 07:30 – 12:00 Uhr
Freitag 07:30 – 12:00 Uhr
für die Wahlberechtigten zur Einsichtnahme bereitgehalten.
Der Ort der Einsichtnahme ist barrierefrei.
Jeder Wahlberechtigte kann die Richtigkeit oder Vollständig-
keit der zu seiner Person im Wählerverzeichnis eingetragenen
Daten überprüfen. Sofern ein Wahlberechtigter die Richtigkeit
oder Vollständigkeit der Daten von anderen im Wählerver-
zeichnis eingetragenen Personen überprüfen will, hat er Tat-
sachen glaubhaft zu machen, aus denen sich eine Unrichtig-
keit oder Unvollständigkeit des Wählerverzeichnisses ergeben
kann. Das Recht auf Überprüfung besteht nicht hinsichtlich
der Daten von Wahlberechtigten, für die im Melderegister eine
Übermittlungssperre nach § 51 Abs. 15 des Bundesmeldege-
setzes eingetragen ist.
Wer das Wählerverzeichnis für unrichtig oder unvollständig
hält, kann während der Einsichtsfrist, spätestens am 19. Mai
2023 bis 12:00 Uhr beim Gemeindevorstand der Gemeinde
Sulzbach (Taunus), Fachbereich Bürgerservice, Hauptstra-
ße 11, 65843 Sulzbach (Taunus), Einspruch einlegen.
Der Einspruch ist schriftlich oder zur Niederschrift einzule-
gen. Soweit die behaupteten Tatsachen nicht offenkundig
sind, sind die erforderlichen Beweismittel beizubringen oder
anzugeben.
Unionsbürgerinnen und Unionsbürger, die nicht der Melde-
pflicht unterliegen werden nur auf Antrag in das Wählerver-
zeichnis eingetragen. Der Antrag ist schriftlich bis zum 14. Mai
2023 beim Gemeindevorstand (Anschrift siehe oben) zu stel-
len. Der Inlandsaufenthalt ist durch eine Bescheinigung des
Herkunftsmitgliedstaates oder in sonstiger Weise glaubhaft zu
machen.
Wahlberechtigte, die bis spätestens zum 14. Mai 2023 keine
Wahlbenachrichtigung erhalten haben, aber glauben, wahlbe-
rechtigt zu sein, müssen Einspruch gegen das Wählerverzeich-

nis einlegen, wenn sie nicht Gefahr laufen wollen, ihr Wahl-
recht nicht ausüben zu können.
Wer einen Wahlschein hat, kann an der Wahl durch Stimmab-
gabe in einem beliebigen Wahlraum in der Gemeinde oder
durch Briefwahl teilnehmen.
Auf Antrag erhalten Wahlschein und Briefwahlunterlagen
• in das Wählerverzeichnis eingetragene Wahlberechtigte
• nicht in das Wählerverzeichnis eingetragene Wahlberech-

tigte
a) wenn sie nachweisen, dass sie ohne ihr Verschulden die

Antragsfrist zur Aufnahme in das Wählerverzeichnis bis
zum 14. Mai 2023 oder die Einspruchsfrist bis zum 19.
Mai 2023 versäumt haben

b) wenn das Recht auf Teilnahme an der Wahl erst nach Ab-
lauf der Antrags- oder Einspruchsfrist entstanden ist,

c) wenn das Wahlrecht im Einspruchs- oder Beschwerdever-
fahren festgestellt worden und die Feststellung erst nach
Abschluss des Wählerverzeichnisses zur Kenntnis der Ge-
meindebehörde gelangt ist.

Bei der Gemeindebehörde können Wahlscheine oder Brief-
wahlunterlagen mündlich oder schriftlich beantragt werden.
Die Schriftform gilt auch durch Telegramm, Fernschreiben,
Telefax, E-Mail oder durch sonstige dokumentierbare elektro-
nische Übermittlung als gewahrt. Ein telefonisch gestellter 
Antrag ist unzulässig.
Wahlscheine können von Wahlberechtigten beantragt werden,
die
• in das Wählerverzeichnis eingetragen sind, bis zum 02. Juni

2023, 13:00 Uhr, im Fall nachweislich plötzlicher Erkran-
kung, die ein Aufsuchen des Wahlraums nicht oder nur un-
ter nicht zumutbaren Schwierigkeiten möglich macht, noch
bis zum Wahltag, 15:00 Uhr. Wahlberechtigte, die glaubhaft
versichern, dass ihnen der beantragte Wahlschein nicht zu-
gegangen ist, kann ebenfalls bis zum Wahltag, 15:00 Uhr,
ein neuer Wahlschein ertelt werden.

• nicht in das Wählerverzeichnis eingetragen sind, aber aus
den oben unter a. bis c. genannten Gründen einen Wahl-
schein erhalten können, bis zum Wahltag, 15:00 Uhr.

Wer den Antrag für einen anderen stellt, muss durch Vorlage
einer schriftlichen Vollmacht nachweisen, dass er dazu be-
rechtigt ist. Behinderte Wahlberechtigte können sich der Hilfe
einer anderen Person bedienen.
Mit dem Wahlschein erhalten die Wahlberechtigten
• einen amtlichen weißen Stimmzettel,
• einen amtlichen blauen Stimmzettelumschlag,
• einen amtlichen roten Wahlbriefumschlag, auf dem die An-

schrift, an die der Wahlbrief zurückzusenden ist aufge-
druckt ist

und
• ein amtliches Merkblatt für die Briefwahl, das den Ablauf

der Briefwahl in Wort und Bild erläutert.
Das Abholen von Wahlschein und Briefwahlunterlagen für
eine andere Person ist nur möglich, wenn die Berechtigung
zum Entgegennehmen der Unterlagen durch Vorlage einer
schriftlichen Vollmacht nachgewiesen wird und die bevoll-
mächtigte Person nicht mehr als vier Wahlberechtigte vertritt;
dies hat sie der Gemeindebehörde schriftlich zu versichern,
bevor die Unterlagen entgegen genommen werden. Auf Ver-
langen hat sich die bevollmächtigte Person auszuweisen.
Bei der Briefwahl müssen die Wahlberechtigten den Wahlbrief
mit dem Stimmzettel und dem Wahlschein so rechtzeitig an
die angegebene Stelle absenden, dass der Wahlbrief dort spä-
testens am Wahltag, 18:00 Uhr, eingeht. Er kann auch bei der
auf dem Wahlbrief angegebenen Stelle abgegeben werden.

3. Jeder Wahlberechtigte kann nur in dem Wahlraum des Wahl-
bezirks wählen, in dessen Wählerverzeichnis er eingetragen
ist.
Die Wähler haben ihre Wahlbenachrichtigung und ein Aus-
weispapier zur Wahl mitzubringen.
Gewählt wird mit amtlichen Stimmzetteln. Jeder Wähler er-
hält bei Betreten des Wahlraums einen Stimmzettel ausgehän-
digt.
Jeder Wähler hat eine Stimme.
Auf dem amtlichen Stimmzettel sind die Namen der an der
Wahl teilnehmenden Bewerberin und Bewerber untereinan-
der, jeweils in der Reihenfolge aufgeführt, dass zuerst die in
der Vertretungskörperschaft des Landkreises vertretenen Par-
teien und Wählergruppen nach der Zahl ihrer Stimmen bei der
letzten Wahl der Vertretungskörperschaft angegeben sind.
Dann folgen die übrigen Wahlvorschläge, über deren Reihen-
folge das Los entschieden hat.
Die Stimmzettel enthalten Familiennamen, Rufnamen, Le-
bensalter am Tag der Wahl, Beruf oder Stand und die Gemein-
de der Hauptwohnung der Bewerberin und Bewerber. Für Be-
werberin und die Bewerber, für die im Melderegister eine
Übermittlungssperre nach § 51 Abs. 1 des Bundesmeldegeset-
zes eingetragen ist, ist anstelle der Gemeinde der Hauptwoh-
nung die Gemeinde der Erreichbarkeitsanschrift anzugeben.
Unter den Angaben der Bewerberin und der Bewerber wird je-
weils der Träger des Wahlvorschlags und, sofern die Partei
oder Wählergruppe eine Kurzbezeichnung verwendet, auch
diese, bei Einzelbewerbern das Kennwort, genannt. Rechts 
neben dem Namen der Bewerberin und jedes Bewerbers befin-

det sich ein Kreis für die Kennzeichnung durch die Wählerin-
nen und Wähler. 
– siehe Muster als Anlage – 
Die Stimme wird in der Weise abgegeben, dass durch ein in 
einen Kreis gesetztes Kreuz oder auf andere Weise kenntlich
gemacht wird, für welchen Wahlvorschlag sie gelten soll.
Der Stimmzettel muss von den Wählern in einer Wahlkabine
des Wahlraums oder in einem besonderen Nebenraum ge-
kennzeichnet und so gefaltet werden, dass die Stimmabgabe
nicht erkennbar ist.
Die Wahlhandlung und die Ermittlung und Feststellung des
Wahlergebnisses im Wahlbezirk sind öffentlich. Jedermann
hat Zutritt, soweit das ohne Störung des Wahlgeschäfts mög-
lich ist.
Der Briefwahlvorstand tritt zur Ermittlung des Briefwahler-
gebnisses um 16:00 Uhr am Wahltag in der Cretzschmarschu-
le, Klosterhofstraße 2, Sulzbach (Taunus), zusammen.
Gewählt ist, wer mehr als die Hälfte der gültigen Stimmen er-
hält. Wird die erforderliche Mehrheit nicht erreicht, findet am
Sonntag, dem 18. Juni 2023, eine Stichwahl unter den beiden
Personen mit den meisten Stimmen statt; eine Stichwahl fin-
det auch statt, wenn die Bewerberin oder ein Bewerber auf die
Teilnahme an der Stichwahl verzichten sollte. Für den Fall der
Stichwahl wird unverzüglich nach der Feststellung des Wahl-
ergebnisses eine neue Wahlbekanntmachung veröffentlicht.

4. Die Wahlberechtigten können ihr Wahlrecht nur einmal und
nur persönlich ausüben. Eine Ausübung des Wahlrechts durch
eine Vertretung anstelle der/des Wahlberechtigten ist unzuläs-
sig. Wer unbefugt wählt, sonst ein unrichtiges Ergebnis einer
Wahl herbeiführt oder das Ergebnis verfälscht, wird mit Frei-
heitsstrafe bis zu fünf Jahren oder mit Geldstrafe bestraft.
Auch der Versuch ist strafbar (§ 107a Abs.1 und 3 Strafgesetz-
buch).
Während der Wahlzeit sind in und an dem Gebäude, in dem
sich der Wahlraum befindet, sowie in dem Bereich mit einem
Abstand von weniger als zehn Metern von dem Gebäudeein-
gang jede Beeinflussung der Wähler durch Wort, Ton, Schrift
oder Bild sowie jede Unterschriftensammlung verboten.
Die Veröffentlichung von Ergebnissen von Wählerbefragungen
nach der Stimmabgabe über den Inhalt der Wahlentscheidung
ist vor Ablauf der Wahlzeit um 18:00 Uhr unzulässig.

Sulzbach (Taunus), 28. April 2023
Der Gemeindevorstand:
Elmar Bociek, Bürgermeister

Aufteilung der Wahlbezirke nach Straßen
Wahlbezirk I:
Am Laubach, Am Sportplatz, Am Sulzbach, Auf der Krautweide,
Berliner Straße, Birkenweg, Bonner Straße, Hauptstraße 104 –
151, Im Erlenfeld, Professor-Much-Straße, Staufenstraße, Un-
term Waldweg, Waldstraße
Wahlbezirk II:
Am Klippelgarten, Billtalstraße, Feldbergstraße, Hauptstraße 
51–103, Hostertstraße, Klosterhofstraße, Neuenhainer Weg,
Oberliederbacher Weg 1–13, Rossertstraße
Wahlbezirk III:
Altkönigstraße, Cretzschmarstraße, Fuchstanzweg, Hauptstraße
22 – 50, Hohemarkweg, Im Kirschengarten, Jahnstraße, Mittel-
weg, Neugartenstraße, Obere Borngasse, Oberschultheißerei-
straße, Taunusstraße, Untere Borngasse
Wahlbezirk IV:
Am Schwalbach, Am Sonnenhang, An der Heck, Falkensteiner
Weg, Hartmutweg, Keltenweg, Kronberger Weg, Mühlstraße,
Niederhöchstädter Straße, Rödelheimer Weg, Schwalbacher
Straße, Sossenheimer Weg, Steinbacher Weg, Weingartspfad,
Weißkirchener Weg
Wahlbezirk V:
Am Gänssteg, Am Lergesberg, Bahnstraße 2 – 29, Eschborner
Straße, Fronhofstraße, Grüner Weg, Haingrabenstraße, Haupt-
straße 1– 21, Im Brühl, Kirchstraße, Platz an der Linde, Ritter-
gasse, Wiesenstraße
Wahlbezirk VI:
An der Schindhohl, Bad Sodener Straße, Hornauer Weg, Im Hain-
dell 23 –131, Im Hohlweg, Kaiser-Konrad-Weg, Kelkheimer Stra-
ße, Mainzer Straße, Münsterer Weg, Niederhofheimer Weg,
Oberliederbacher Weg 14 – 44, Otto-Volger-Straße, Ritter-Georg-
Weg
Wahlbezirk VII:
Am Holzweg, Am Ilmenbaum, Am Limespark, Am Main-Taunus-
Zentrum, Am Schäfergraben, Am Unisys-Park, Amselweg, Anto-
niter-Weg, Bahnstraße 32 – 81, Finkenweg, Im Haindell 1– 22,
Kloster-Limburg-Weg, Main-Taunus-Zentrum, Meisenweg, Star-
kerad-Weg

WWeerrbbuunngg  bbrriinnggtt  EErrffoollgg!!
Rufen Sie uns an:

Telefon 0 6196 / 84 80 80



Zur „Pflanzung zum Tag des Baumes 2023“ im Arboretum waren
neben den Kindern auch (v.l.n.r.) Revierförster Sebastian Gräf,
Bürgermeister Alexander Immisch (Schwalbach), Revierförsterin
Carolin Pfaff sowie die Bürgermeister Elmar Bociek (Sulzbach)
und Adnan Shaik (Eschborn) gekommen. Foto: Gemeinde

Zum Baum des Jahres 2023
kürte die Dr. Silvius Wodarz-
Stiftung die Moor-Birke, den
nördlichsten und kältetole-
rantesten Laubbaum Euro-
pas. Damit soll die öffentliche
Aufmerksamkeit auf die Rele-
vanz von Mooren, Moor- und
Auenwäldern für Biodiversi-
tät gelenkt werden.

Am Mittwoch, 26. April
2023, verdeutlichte Sebastian
Gräf, Amtsleiter des Forstamts
Königstein, anlässlich der
Pflanzung zum Tag des Baumes
im Arboretum den staunenden
Kindergarten- und Schulkin-
dern aus Eschborn und Schwal-
bach, die Wissenschaft hätte
früher die Auffassung vertre-
ten, dass Moor- und Sand-Birke
buchstäblich aus exakt dem-
selben Holz geschnitzt seien.
„Dies stellte sich als Irrtum he-
raus“, so Gräf – „denn beide Ar-
ten wachsen und gedeihen in
unterschiedlichen Habitaten“.
Auch die als besonders strapa-
zierfähig geltende Moor-Birke,
die sich von Süd-Grönland bis
zum nördlichen Mitteleuropa
verbreitet hat und oft als Mai-
baum zum Einsatz gelangt, er-
reicht und überschreitet ange-
sichts der Klimaveränderungen
inzwischen leider merklich ihre
Belastungsgrenze.

Die Zwischenklänge der
Ober-Erlenbacher Jagdhorn-
bläser sorgten dafür, dass das
von Gräf vermittelte Kompakt-
wissen den jüngeren wie reife-
ren Zuhörerinnen und Zuhö-
rern in verträglichen Dosen 
verabreicht wurde. Bevor sie
aufspielten, kündigten die Mu-
siker stets bereitwillig an, auf
welches Stück sich das Publi-
kum einstimmen durfte – da-
runter auch der Volkslied-Ever-
green „Der Jäger aus Kur-
pfalz“.

Sowohl die Kinder als auch
die drei anwesenden Bürger-
meister der Arboretum-An-
rainerkommunen Eschborn,
Schwalbach und Sulzbach
(Taunus), Adnan Shaikh, Ale-
xander Immisch und Elmar 
Bociek, lauschten neugierig
Gräfs ebenso lehrreichem wie
kurzweiligem Bericht und öff-
neten sich dem musikalischen
Intermezzo. Als es danach be-
herzt zum Angießen der ge-
pflanzten Moor-Birke ging,
schritt das Bürgermeister-Trio
organisatorisch beherzt zur 
Tat und wässerte das Bäum-
chen mit kindlicher Unterstüt-
zung.

Beim gemeinsamen Ausklang
floss Apfelschorle in Strömen
und auch die Brezeln fanden
reißenden Absatz.

Strapazierfähige Moor-Birke
steht im Fokus
Pflanzung zum „Tag des Baumes“ im Arboretum

Unlautere Dreistigkeit und
schamlose Erfindungsgabe ge-
hen bisweilen ein bizarres Dop-
pel ein – so zuletzt im Sulzba-
cher Ortsgebiet. Diverse Male
klingelten zwei „Damen“ bei
Bürgerinnen und Bürgern, um
Spendengelder für die Sulzba-
cher Suppenküche zu erbitten,
angeblich in enger Abstim-
mung mit dem Rathaus. Der
zweifache Haken an der Ge-
schichte: Die vermeintliche
Suppenküche erweist sich als
haltlose Fata Morgana und mit
besagten „Damen“, die sich 
tatsächlich als ausgebuffte
Schwindlerinnen entpuppen,
steht das Rathaus wahrlich
nicht im Bunde.

Die Gemeinde rät bei solchen

oder ähnlichen Ansprachen an
der Haustür oder auf der Stra-
ße skeptischen Abstand zu hal-
ten sowie den Verlautbarerin-
nen oder Verlautbarern solcher
Lügenbotschaften keinen Ein-
lass in die Wohnung zu gewäh-
ren. In der Realität schlägt die
einfache Bitte um Vorlage des
schriftlichen Autorisierungs-
nachweises seitens der Ge-
meinde die alles andere als
wohlgesinnten Elemente in die
Flucht. Alternativ können sich
konfrontierte Bürgerinnen und
Bürger auch bei der Gemeinde
unter der Telefonnummer
0 6196 / 70 21- 0 rückversi-
chern oder gleich an die Krimi-
nalpolizei (Telefon 0 6192 /
2 0790) wenden.

Vorsicht! Impertinent 
aufgetischte Lügen im Umlauf
Spendengeld-Schwindlerinnen
schieben nicht existente „Suppenküche“ vor

Unlängst ging ein von Bür-
germeister Elmar Bociek unter-
zeichnetes Schreiben an alle
Sulzbacher Haushalte, das die
Teilnahme an der virtuellen
Informationsveranstaltung
zum Glasfaserausbau am
Mittwoch, 10. Mai 2023, von
19:00 bis 21:00 Uhr bewirbt.
In deren Rahmen werden rele-
vante Inhalte des Ausbaupro-
jekts erörtert – unter maßgebli-

cher fachlicher Beteiligung von
Expertinnen und Experten der
Deutschen GigaNetz GmbH,
des mit dem Ausbau betrauten
Telekommunikationsdienstleis-
ters.

Jegliche Fragen vorab rich-
ten Sie bitte an die
Deutsche GigaNetz GmbH,
E-Mail:
info@deutsche-giganetz.de,
Telefon: 040 5936300.

Fragen vorab an die
Deutsche GigaNetz GmbH
Virtuelle Informationsveranstaltung
zum Glasfaserausbau in Sulzbach (Taunus)

210 mm

Am langen Wochenende vom
08. bis zum 11. Juni 2023 fin-
det ein Pipe-Drum-Workshop
mit Markus im Jugendhaus
statt. Wir treffen uns donners-
tags bis samstags jeweils um
11:00 Uhr im Jugendhaus und
machen gegen 17:00 Uhr 
„Feierabend“. Sonntags treffen
wir uns bei Bedarf ebenfalls um
11:00 Uhr, das Ende ist hier für
15:00 Uhr geplant.

Zu Beginn gibt es eine Ein-
führung in den Aufbau einer
Pipe Drum und das Benutzen
des Werkzeuges – und dann
geht es auch schon los! Spätes-
tens sonntags ist dann Zeit, die
letzten Feinheiten abzuschlie-
ßen und das ein oder andere
Stück auf der Pipe Drum zu
spielen.

Zusätzlich laden die Mitglie-
der des Jugendforums freitags
zum Chill Out ab 17:00 Uhr ein.
Es gibt Snacks und Getränke
und viele Möglichkeiten, die
Mitglieder des Jugendforums
und das Jugendhaus kennenzu-
lernen.

Der Workshop ist kostenfrei,
die Anzahl der Plätze begrenzt.
Anmelden können sich alle Ju-
gendlichen ab 12 Jahren per E-
Mail (jugend haus@sulzbach-
taunus.de).

Anmeldeschluss ist der 31.
Mai 2023.

Zum Chill Out sind eben-
falls alle Jugendlichen ab 12
Jahren eingeladen, unabhän-
gig von der Teilnahme am
Workshop.

Wir freuen uns auf euch!

Pipe-Drum-Workshop im Jugendhaus
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Schüler, Studenten, Rentner und 
alle anderen aufgepasst! Wir 
suchen Austräger für den 

Füllen Sie den Bewerbungscoupon vollständig aus 
und senden ihn per Post oder Fax an:

Prospektverteildienst Malik
Alzenauer Straße 33b
63517 Rodenbach
Fax 06184/952377

Ja, ich möchte gern freitags den Sulzbacher 
Anzeiger verteilen.

Name:

Vorname:

Alter:

Straße:

Telefon:

Ich habe freitags bis zu ....... Stunden Zeit. 

Datum, Unterschrift

Bei Minderjährigen: Meine Tochter /mein Sohn hat 
das vorgeschriebene Mindestalter von 14 Jahren.
Ich bin damit einverstanden, dass meine Tochter / 
mein Sohn den Sulzbacher Anzeiger austrägt.

Vorname, Name, Unterschrift

Bewerbungscoupon

Alzenauer Straße 33a,
63517 Rodenbach,
Tel. 06184/9939800

Verlag Schwalbacher Zeitung, 
Niederräder Straße 5,  
65824 Schwalbach,  
Fax 06196 / 84 80 82

Mittwoch, 10. 5.

Das Wetter in Sulzbach

Dienstag, 9. 5.

Freitag, 5. 5. Samstag, 6. 5. Sonntag, 7. 5.
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Hier könnte Ihre  

Werbung stehen!

Tel. 06196 / 84 80 80 

anzeigen@sulzbacher-anzeiger.de

Einer der bekanntesten „True 
Crime“-Podcasts kommt auf 
die Bühne. Unsere Zeitung ver-
lost drei Mal zwei Eintritts-
karten für den Auftritt von 
Bayern-3-Moderatorin Jacque-
line Belle und Strafverteidiger 
Dr. Alexander Stevens in Neu-
Isenburg.

Nach vier Staffeln ihres „True 
Crime“-Podcasts kommen die 
beiden mit spannenden, skur-
rilen, tragischen und vor allem 
immer echten Kriminalfällen 
live auf die Bühne der Huge-
nottenhalle. Beginn ist am Mitt-
woch, 10. Mai, um 20 Uhr. 

Bei ihrem Auftritt stellen Jac-
queline Belle und Alexander 

Stevens drei Fälle vor. Alle sind 
echt, genau so passiert und Ale-
xander Stevens war als Straf-
verteidiger dabei. Er berichtet 
aus der eigenen Perspektive, 
ordnet die Sachverhalte recht-
lich ein und gibt Einblick in die 
Erfahrungen und Tricks eines 
Strafverteidigers. 

Unsere Zeitung verlost drei 
Mal zwei Eintrittskarten. Wer 
am Gewinnspiel teilnehmen 
möchte, sendet bis Sonntag, 7. 
Mai eine E-Mail mit dem Betreff 
„True Crime“ an verlosung@
schwalbacher-zeitung.de. Bitte 
die vollständige Anschrift nicht 
vergessen, da alle Gewinner 
schriftlich benachrichtigt wer-
den.  pr

Der „True Crime“-Podcast mit Alexander Stevens und Jaquelline 
Belle ist zurzeit auf Deutschland-Tournee.  Foto: s-promotion

Echte Verbrechen 
live auf der Bühne
Karten für „True Crime“-Podcast zu gewinnen

5. 5. 
Bahnhof Apotheke 

Berliner Str. 31-35 
Eschborn

6. 5. 
Apotheke im Main-Taunus- 

Zentrum 
Sulzbach

7. 5. 
Pelikan Apotheke 
Neu Zeilsheim 42 B 

F-Zeilsheim

8.  5. 
Rats-Apotheke 
Rathausplatz 16

Eschborn

9. 5. 
Dreilinden-Apotheke 

Hauptstraße 19 
Neuenhain

10. 5. 
Thermen-Apotheke 

Am Bahnhof 7 
Bad Soden

Apotheken Notdienst

mailto:info@deutsche-giganetz.de
mailto:haus@sulzbach-taunus.de
mailto:haus@sulzbach-taunus.de
mailto:haus@sulzbach-taunus.de
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Wiesenstraße 18  
65843 Sulzbach am Taunus
Telefon: 0 61 96 / 95 87 - 0  
Fax: 0 61 96 / 95 87 - 140

E-Mail: info@getraenke-kreiner.de
www.getraenke-kreiner.de

Ihr Partner mit Kompetenz
für Getränke und Events

Frisch von der Weide. Im Hofladen des Hofs Schaar 
gibt es frisches Weideochsen-Fleisch. Bratwürste aus den be-
sonderen Rindern verkauft der Hof Schaar beim Gewerbefest. 
Mehr dazu unter www.hof-schaar.de im Internet. Foto: Schaar

Hof Schaar, Mainzer Str. 2, Tel. 06196/767670

Im Dienste der Gesundheit. Die St. Barbara Apothe-
ke ist seit über 60 Jahren in allen Gesundheitsfragen für Sie da. 
Zum Gewerbefest können Sie bei uns an einer Rabenhorst- & 
Magnesium-Verkostung teilnehmen. Für die Kleinen (und Groß-
en) wird es einen Seifenblasen-Spaß geben.  Foto: privat

Spezialisten für Dächer. Die Firma Pehl ist Experte für 
alle Dachdecker- und Zimmererarbeiten. Beim Gewerbefest 
ist sie mit einem großen Kranwagen vor Ort und einem Modell 
vertreten. Sebastian Pehl Bedachungs GmbH, Bahnstraße 43, 
Tel. 06196/9997469.  Foto: Pehl

Vor Feuer schützen. Sascha Jerger, Andreas Heffels, 
Gerhard Horlebein (von links) und Udo Jungels (nicht auf dem 
Bild) sind Experten rund um den Brandschutz. Am Stand wer-
den eine Fettexplosion sowie ein Druckbehälterzerknall simu-
liert und die Besucherinnen und Besucher haben die Möglich-
keit selbst Handfeuerlöscher auszuprobieren.  Foto: H2

Logo Holzapfel

Immobilienkompetenz in einem Haus. Hausver-
waltung und Energieberatung Gerhard Holzapfel und das 
Maklerbüro G & K Immobilienberatungs GmbH von Ursu-
la Geisenberger präsentieren sich an einem gemeinsamen 
Stand. Am 6. Mai verwöhnen wir Sie mit Sekt und Wein di-
rekt vom Winzer. Für die Kinder steht ein Glücksrad bereit. Tel: 
06196/6522824 und 06196/767749.  Foto: privat

Lust auf eine neue Herausforderung? Interessierte 
Sulzbacher Bürgerinnen und Bürger sind bei unseren Übungs-
abenden - donnerstags ab 19:30 Uhr im Feuerwehrgerätehaus 
- jederzeit herzlich willkommen. Weitere Infos und Kontakt 
unter: Info@Feuerwehr-Sulzbach.org

Kompetenz am Boden. Seit über 35 Jahren liegt Ihnen 
die Firma Heyer Fußbodenbau e.K. zu Füßen. Am gemeinsamen 
Stand mit Malermeister Thums zeigen wir Ihnen, wie schönes 
Wohnen richtig geht.  Fotos: Heyer/Schlosser

Ihr Friseur in Sulzbach. Wir bieten Ihnen die gän-
gigen und angesagten Friseurdienstleistungen in einem mo-
dernen Salon mit ausgewählten, erstklassigen Pflege- und 
Styling-Produkten. Wir schneiden und stylen Ihnen Ihre per-
fekte Wunschfrisur. Besuchen Sie uns auf dem Gewerbefest 
und lernen Sie uns persönlich kennen. Foto: privat  Foto: privat

Gewerbefest
am Samstag, 06. Mai 2023

von 11 bis 18 Uhr
in der Hauptstraße, im und vor dem Rathaus 

sowie im Heinrich-Kleber-Park

mailto:info@getraenke-kreiner.de
http://www.getraenke-kreiner.de
http://www.hof-schaar.de
mailto:Info@Feuerwehr-Sulzbach.org

